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Schock in Villach: 14-Jähriger bei
brutalem Messerangriff getötet!

Terrorismusexperte Peter R. Neumann warnt vor
wachsender Online-Radikalisierung nach tödlichem

Anschlag in Villach am 17. Februar 2025.

Villach, Österreich - In einem schockierenden Vorfall in Villach
hat ein 23-jähriger syrischer Staatsbürger am
Samstagnachmittag wahllos auf Passanten eingestochen, was zu
tragischen Folgen führte. Bei diesem islamistisch motivierten
Anschlag wurde ein 14-jähriger Jugendlicher getötet und fünf
weitere Personen erlitten Verletzungen, drei von ihnen befinden
sich auf der Intensivstation. Der Angriff ereignete sich eines
Nachmittags gegen 16 Uhr im Stadtzentrum von Villach. Bei der
Festnahme des Täters wurde von den zeugen berichtet, dass der
Mann während seiner Festnahme lachte und provokante Gesten
zeigte, was seine beunruhigende Haltung unterstreicht. Wie die
Ermittlungen ergaben, waren in seiner Wohnung eindeutige
Hinweise auf einen islamistischen Hintergrund zu finden,
darunter eine IS-Flagge, was die Verbindung zu einer neuen
jihadistischen Welle bekräftigt, die seit Monaten im Gespräch ist,
wie der bekanntgewordene Terrorismus-Experte Peter R.
Neumann betont.

Neue Formen der Radikalisierung

Neumann erklärt, dass diese Art von Gewalt nicht nur durch
persönliche Krisen, sondern auch durch eine alarmierende
Online-Radikalisierung angetrieben wird, die in den sozialen
Medien blüht. Auf Plattformen wie TikTok und Instagram haben
islamistische „Influencer“ Hunderttausende von Followern, was



eine neue Dimension der Radikalisierung darstellt. „Jeder kann
sich heute eine eigene Ideologie aus fragmentierten Inhalten
zusammenbasteln“, warnt Neumann und macht deutlich, dass
dieser Prozess schneller und gefährlicher geworden ist. Er
fordert drastische Maßnahmen seitens der Politik: „Die
Integration ist unzureichend und die Sicherheitsbehörden
müssen im digitalen Raum besser ausgestattet werden, um mit
den Bedrohungen Schritt zu halten“, so Neumann, wie auch von
der Plattform oe24.at berichtet.

Zusätzlich wird gefordert, dass Sicherheitsbehörden über mehr
technische Ressourcen und Fachwissen im virtuellen Umfeld
verfügen, um Bedrohungen effektiver zu begegnen. Die
Fahndung nach der sofortigen Überprüfung und Moderation von
Inhalten auf großen Plattformen wird als notwendig erachtet, um
zukünftige Anschläge zu verhindern. Angesichts des
dramatischen Vorfalls bleibt Österreich mit vielen Fragen zur
Sicherheit konfrontiert, und Bundeskanzler Alexander
Schallenberg drückte sein tiefes Mitgefühl für die betroffenen
Familien aus und bezeichnete die Tat als „grausam und
erschreckend“, was die anhaltende Dringlichkeit der politischen
Maßnahmen zur Bekämpfung des radikalen Islamismus
unterstreicht, wie auf heute.at nachzulesen ist.

Details
Vorfall Messerangriff
Ursache islamistischer Hintergrund
Ort Villach, Österreich
Verletzte 5
Festnahmen 1
Quellen www.oe24.at
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